Jahresbericht 2009

Arbeitsgruppe „Amphibienschutz im Dreisamtal“ der NABU-Gruppe  Freiburg

Wie im Vorjahr hat sich unsere Arbeitsgruppe schwerpunktmäßig mit der Pflege der von uns betreuten Amphibiengewässer beschäftigt. Die Mühen haben sich gelohnt. An einigen Gewässern gab es im Frühjahr eine gute Ausbeute an Laich von Grasfröschen. Es bleibt allerdings abzuwarten, ob die Zahl der jeweiligen Jungfrösche ausreicht, um die Populationen zu erhalten. 

An die zwei neu angelegten Laichgewässer im Bereich der Husemann-Klinik mit besonders flach gehaltenen Ufern müssen sich die Amphibien noch gewöhnen.

Die Betreuung von ca. 50 Nistkästen gehört inzwischen ebenfalls zu unseren Standardaufgaben. Wir planen hier noch die Anschaffung einiger neuer Nisthilfen als Ersatz für an einigen Häusern zugestopfte Nester, vor allem für Haussperlinge und Stare.

Das im vorigen Jahr gebaute Wildbienenhaus beherbergt inzwischen verschiedene Wildbienenarten. Sie haben die vorbereiteten Brutlöcher in Holz, Schilf, Holunder, ... angenommen und ihre Eier dort abgelegt. Anläßlich einer von einem unserer Mitglieder angebotenen Exkursion konnte für diese Art des Naturschutzes bei der Bevölkerung geworben werden. 

Ein gänzlich neuer Tätigkeitsbereich ist durch die Übernahme der Pflege einer Streuobstwiese entstanden. Wir hoffen, durch richtigen Baumschnitt die Lebensdauer der Bäume zu verlängern und so einen wertvollen Lebensraum zu erhalten. In 2010 sollen vorhandene Lücken im Baumbestand durch Einsetzen von hochstämmigen Apfelbäumchen (alte Sorten) geschlossen werden.

Am 9. Oktober 2009 erfolgte mit tatkräftiger Unterstützung durch die NABU-Gruppe Freiburg sowie durch die NABU-Bezirksstelle Südbaden die Gründung der neuen NABU-Gruppe Dreisamtal. Beiden Instanzen sei an dieser Stelle noch einmal recht herzlich gedankt. Die Gruppe hat inzwischen durch Anwerben neuer Mitglieder ihren Bestand von 120 auf 126 erweitert. Wir hoffen, dass wir durch unsere Aktivitäten noch zahlreiche andere Bürger für unsere Sache gewinnen können.

Arbeitseinsätze in 2009:

10.1.2009 Entfernen von Bäumen und Sträuchern im Bereich der drei Teiche bei der Friedrich-Husemann-Klinik. Ziel: Weniger Laubeinfall, besserer Sonnenscheineinfall. 12 Personen a 4 Stunden

18.2.09 Kontrolle und Säuberung von Vogelnistkästen im Bereich der Friedrich-Husemann-Kliniken. 3 Personen a 2,5 Stunden

21.2.09 Geschützte Feldhecken bei den Friedrich-Husemann-Kliniken auf den Stock setzen; Äste und Stämme zersägen und wegräumen. 6 Personen a 3 Stunden

28.2.09 Fortsetzung der Arbeiten an den geschützten Feldhecken. 5 Personen a 3 Stunden

07.03.09. Nistgelegenheiten für Wildbienen vorbereitet: Schilfbündel hergestellt; verschiedene Hölzer mit Löchern versehen; Holunderzweige ausgehöhlt, .....

17.3.09 Freistellen eines potentiellen Laichgewässers im Ortsteil Kirchzarten-Fischbachtal: Störendes Gebüsch und Schatten werfende Bäume entfernen: Sedimente ausgraben. 6 Personen a 2 Stunden

26.3.09 Nach den Sägearbeiten am 10.1. Aufräumarbeiten bei den Husemann-Teichen. 9 Personen a 3 Stunden

22.5.09 Grünalgen aus den Teichen entfernt. 6 Personen a 2 Stunden.

30.5.09 Pflegearbeiten an einem Laichgewässer in Oberried. 4 Personen a 2 Stunden

5.6.09 Zulaufgräben zu drei Laichgewässern im Ibental bei Buchenbach freigelegt: Überhängendes Gras gemäht, Sedimente entfernt. 12 Personen a 2 Stunden.

12.6.09. Gras und Unkraut in der Feldhecke entfernt. 10 Personen a 1,5 Stunden.

19.6.2009 Weitere Algenteppiche entfernt. 3 Personen a 2 Stunden.

27.6.09 Japanischen Staudenknöterich und Springkraut im Bereich der Friedrich-Husemann-Klinik entfernt. 2 Personen a 2 Stunden.

13.7.09 Mäharbeiten an den Teichen der Husemann-Klinik; Springkraut entfernen; ... 5 Personen a 2 Stunden

24.7.09 Biotoppflege an Laichgewässer in Kirchzarten-Neuhäuser: Mäharbeiten, Springkraut entfernen. 4 Personen a 1 Stunde

25.7.09 Fortsetzung der Pflegearbeiten am Laichgewässer in Oberried: Springkraut und Brombeergebüsch entfernen. 5 Personen a 2 Stunden

25.7.09 Arbeiten am Laichgewässer in Kirchzarten-Neuhäuser: Gemähtes Gras zusammenrechen und deponieren. 3 Personen a 1,5 Stunden

5.8.09 Biotoppflege an drei Amphibiengewässern im Ibental bei Buchenbach. 6 Personen a 2 Stunden.

11.9.09 Pflegearbeiten auf der Streuobstwiese bei der Friedrich-Husemann-Klinik: Gemähtes Gras zusammengerecht und deponiert. 9 Personen a 3 Stunden.

10.10.09 Apfelernte auf der Streuobstwiese. 11 Personen a 2,5 Stunden.


Insgesamt 20 Arbeitseinsätze mit ca. 300 Stunden.

Geplante Vorhaben im Jahr 2010:

· Wildblumen an Wiesen- und Straßenrändern aussäen.

· Nistmöglichkeiten für Wasseramseln bauen/kaufen und an geeigneten Stellen entlang der Fließgewässer anbringen.

· Nistkästen für Schleiereulen bauen und in Scheunen aufstellen.

· Bruthaufen für Ringelnattern anlegen.

· Ein neues Biotop mit mehreren Laichgewässern betreuen.

· Steinhaufen für verschiedene Tiere bei der von uns betreuten Feldhecke aufschichten.

· Streuobstwiese pflegen; Baumschnittaktion durchführen.

· Eigene Veranstaltungen für unsere Mitglieder planen und durchführen: Exkursionen, Aktionen für Familien, ...

· Stellungnahmen erarbeiten für geplante bauliche Vorhaben an Fließgewässern im Dreisamtal.

· Ein zweites Wildbienenhaus auf der Streuobstwiese erstellen.

· Vernetzung vorhandener Streuobstwiesen im Dreisamtal voranbringen.

Gez. Wulf Raether
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